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1lechtxnuxln contxmeorxry-berlin

vorwort.
foreword

Berßn Ist die dritte Station der Aussteßunqsrelhe 'Liechten-
stein Contemporary'. Der Schwerpunkt jeder Aussleßunq ßeqt auf
einzelnen künstlerischen Positionen, die für die Vielfältigkeit der
ßechtenstelnlschen Kunstszene stehen.

Das Hlnterfragen von Auswirkungen des geseßschaltßchen Berlin is the third venue In the 'Liechtenstein Contemporary'
Zusammenlebens und alltäglicher Ordnunqsstrukturen auf unsere series of exhlbltions. Each show focuses on Indlvldual artlstlc posl-
innere Bellndßchkelt steht Im Zentrum von Martin Walchs Arbeit. tions representlnq the multllaceted nature ol the Liechtenstein art
Instaßatlonen wie 'Kalte Auqen' und 'Mandala' fordern heraus. auf scene.
das Spannunqsverhältnis zwischen indlvidueüer Wahrnehmung Ouestions ol how socielal coexistence and everyday pat-
und koßektlvem Erlebnis einzugehen. Während die Installation terns of order Impact our inner senslbißty come to the fore In Mar-
'Kalle Augen' dank optischer Linsen einen Bück auf das Dahinter tin Walch's werk. Instaßatlons üke 'Kalte Auqen' (Cold Eyes) and
und somit auf eine äussere Wirkßchkeit ermßgßcht, fühlt man sich 'Mandala' chaßenge us to address the confßcts between individual

beim näheren Betrachten von 'Mandala' Im ersten Moment ausqe- perceptlon and coßecllve experience. Whße the optlcal lenses ol
qrenzt und nimmt das in Faltkartonschachteln elnqeschnlttene Or- the Installation 'Kalte Auqen' offer a look at what Res behind, and
nament als distanzierendes Gitter wahr. Die Perforation der Kar hence at an externat reality, the viewer Inltlaßy leels shut out when
tonwände legt jedoch lelztßch eine andere Bewusstselnsebene examinlnq 'Mandala', percelvinq the ornamentatlon cut Into card-
offen und ermutigt zur Oberwindung innerer Grenzen. board boxes as a distancing screen. Yet the perforation of the card-

Naturwissenschaften, Literatur oder Reßglonstheorien bie- board walls ultlmately opens up another level ol consciousness and
ten Arno Oehrl die Grundlage für eine Auseinandersetzung mit emboldens the beholder to overcome Inlernal boundarles.
Grenzberelchen des Bewusstselns, aus der sich eine der Intuition The natural sclences. Iilerature or theories of religion pro-
folgende malerische und oftmals qlelchzeilig multlmedlale Umset- vlde Arno Oehri wlth a startlng point tor investlqallons of the
zung in f'arm von Perlormances oder Videolnstaßatlonen erglbL boundarles ol consclousness, loßowlng the Intuition to yield a paln-
Oehrls aktueßsle Vldeoarbelt 'DROP ZONE CWF' qrßndet auf dem terly and often slmultaneously multimedia reaßzation in the form
Spannungsverhältnls zwischen den neuesten Erkenntnissen der of performances or video instaßatlons. Oehri's latest video work
Hirn- und Bewusslselnsforschung und der Indlvldueßen Reise in die 'DROP ZONE CWF' Is based on the tenslons between re«ent dis-
Randzonen der Wahrnehmung, und handelt von der Suche des coverles lrom research on the brein and human consciousness and
Menschen nach Orientierung zwischen rationaler Anschauunq und the personal journey Into the border zones ol perception. and deals
eigenen Sehnsüchten. with Ihe Indlvldual's search tor orientation between rational per

Grosser Dank gßt der Llechtensteinischen Reqlerung. der spectives and thelr own lonqlnqs.
Kulturstlltung Liechtenstein sowie den Künstlern, Botschafter S.D. Special thanks are extended to the Government of Liechten-
Prinz Stefan von Liechtenstein und seinen Mitarbeitern. den beiden stein, the Liechtenstein Cultural foundatlon as weß as the artists.
Autoren und allen anderen, die zum Geßngen dieser Ausstellung H.S.H. Ambassador Prlnce Stefan ol Liechtenstein and bis staff,
beigetragen haben. Dieses Projekt hätte sich nicht verwirkßchen the two authors and the many others who contributed to the
lassen ohne den unermßdßchen Einsatz des Leiters von Artnews success ol this exhibition. t thank Mr. Vlado Velkov, the director ol
Projects, Herrn Vlado Velkov. Ihm und seinem Team, danke ich für Artnews Projects, for hls tremendous dedlcation and constructive
die konstruktive und anreqende Zusammenarbeit. coßaborallon.

Gabrlele Braun Gabriele Braun
Kuralorln Curalor
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liechtenstein contxmporxry-bxrkn

oollopra of tha wova
func,t.jon Texh rxllx Hxxlxr

Das Wissen um die Endüchkelt des eigenen Seins ist ein The knowledge of the finitude of one's own exlstence is a

Urtrauma des Menschen. Deshalb kommen sie zu jedem. Irgend- primat trauma o( the human condllion. They thus present Ihem-

wann, diese qrofien, letzten Fragen. Was bleibt von mir, wenn mein selves to everyone at some point. these big ullimate questions.

Gehirn nicht mehr ist7 Werde Ich Oberhaupt wissen, dass Ich tot What wlü remaln of me alter my braln no langer exists7 Will f even

bin, wenn ich dereinst tot bln7 know that l am dead once I am dead'7

In Arno Oehris Video-Andacht kommen sie auch, diese qroö. in Arno Oehrl's video devotlonal, they present themselves

en. letzten Fragen. In'DROP ZONE CWF'herrscht ein exlstenzieöes as weü. these biq ultlmate questlons. 'DROP ZONE CWF' is marked

Brummen. Es flirrt und wabert mit Gesängenund Samples. Aus wo- by an existential hum. It shimmers and föckers wilh chants and

gendem Ouantenschaum materiaüsleren sich wundersame Gestal. samples. From out of Ihe surglng quantum foam, wondrous iiqures

ten und schauen In die Welt. materlaüze and peer into the world.

Ein freundöcher, älterer Herr betritt das sakrale S«hausplel, A (rlendly older qentleman enlers the sacred speclacle. a

ein hellwacher Tag träumer, der weder das Staunen noch das Zwei. fully awake daydreamer who has not lost his abölty to marvel or

fein verlernt hat. Wer er Ist, erfährt man nicht. Dafür umso mehr, doubt. Hls Identlty remains unknown, but we learn aü Ihe more

was Ihn umtreibt. In seinem Inneren ein stetes Kreisen um Werden about whal plaques hirn. Hls Inner thouqhts continually revolve

und Sein: Was kann(eh wahrhaft wissen über die Welt7 Kann Ich mir aroundbecomlnq andbeing: What can I truly know about the world7

denn sicher sein, dass da draussen überhaupt etwas ist7 How can I evenbe sure there Is somethlng out there7

Noch ein freundücher Herr tritt aus dem Nebel der Unbe- Another frlendly gentleman emerges from the foq ol inde-

stimmhelt und komplettlert Oehris Trlptychon. Er Ist etwas jUnger termlnateness and compleles Oehrl's trlptych. He Is somewhat

als der Taqträumer und gibt sich als Hirnlorscher zu erkennen. younger than the daydreamer and reveals hlmseli to be a bram re-

Dokumentarische Szenen aus seinem Forschungsalltaq und bunte searcher. Documentary scenes (rom bis dally research work and

Tomographlebüder sugqerleren, er wisse, wovon er redet. Das colorlul tomoqraphlc Images sugqest he knows what he is talkrnq

macht alles noch schümmer. Sein nüchterner Wissenschaftsrallo- about. Thls adds anolher turn ol the screw. Hrs sober scienllfic ra-

naösmus Ist mehr Gift als Trost: Nein. kein Grund zur Hoffnung auf tlonallsm Is more loxlc than comtortlng: no, there is no reason to

Irgendein Weiterleben jenseits des Hlrntods. Ein stabüer Ich.Kern hope for any sort of continued exlstence aller the death of the

als unzerstörbare Essenz meiner selbst7 Nichts als illusion - aber braln. A stahle core seil as an Indestructible essence ol my identr.

praktisch für den Aütaq. Ein freier Wöle. Immerhin nlchl loglschun- ty7 Nothing but ölusion - thouqh practical for our everyday hves. A

möqllch, dafür aber kelneslaüs ein Gott, den haöuzlnlert das Hirn free wül, at least thls Is not loglcally imposslble. But definitely no
God. whlch Is merely somethlng the brain hallucinates al any givenbloö bei jeder sich bietenden Gelegenheit.

Max Webers Prophezeiunq der xEntzauberunq der Welle oppor tunlty.

Rndel Im Zeitalter neurowlssenschaftllcher Erkenntnis qerade Max Weber's pro phecy öl the "disenchantment ol the world

seine endgültlqe Erlüüung, In der Untermalung anlmlerler Hlrn- now flnds Its definitive fulfüment In Ihe aqe of neuroscientiflc know.

büder mit klösterlicher Gregorlanlk wird 'DROP ZONE CWF' zur ledge. In seltinq anlmaled Images of the brain lo monaslic Greqori-

neuronalen Vesper, zur Liturgie der Ratio. Und bringt es damit auf anlk. 'DROP ZONE CWF' becomes a neuronal vesper, a llturqy ol

den Punkt. Unmerklich sind die Naturwissenschaften länqst selbst reason. And that gets right to the point. Ever so subtly. the scrences

zur Religion qeworden - mit Ihrem Anspruch. die Welt umfassend have long become a reliqlon themselves - with their assertlon ol

erklären zu können. belnq able to all.encompasslngly explaln the world.
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iierhten stein rentxmporary - berlin

mondolo
Text: Michael ponhxvixr

Vielleicht stellt sich die Aufqabe hier, Ober das Verhältnis von The task presentlng itself here Is perhaps to reilect on the

Ornament und Kombination nachzudenken, denn Ornament Ist wohl relationshlp of ornament and comblnatlon, tor repetition gives orna-

ein In der Wlederholunq Ruhendes, während Kombination auf ein Re- ment more of a dormant character, while combination suggests a

qelsplel der Austauschbarkelt deutet und so der Variation nahe rufes-based garne of exchangeabillty and thus comes close to varl-
kommt - eigen Ist beiden. dass sie zu einer scheinbaren Unendlich- atlon - what the two share Is a tendency toward a seeming Infinite-

keit tendieren. die Wlederholunq mehr noch. da die Anzahl möglicher ness, the repetition even marc so as the number of possible combi-

Kombinationen auchbegrenzt qedacht werden kann. Das Besondere nations can also be conceived as limited. The speclal thing about the

der Verblndunq beider aber ist, dass sie sich qeqenseltlg bereichern, jolnlng ol the two, however. Is that they are mutually enrlchinq. The

dass also das Ornament um das Moment der Bewequnq und die Kom- ornament is enriched by the aspect of movement and Ihe combinati.

bination um jenes der Glelchmässlqkell bereichert wird, was heisst. on by the aspect ol unlformlty, whlch means Ihat somethlnq deeply

dass etwas zutiefst Orientalisches und eine experimentelle Offenheit orlental and an experimental openness Interfere wlth one another-

qlelchsam interferieren - doch das Besondere reicht noch welter, yel the special nature extends even further, tor what Is created Ihere

denn, was da als Repetition entworfen und qielchzeltlq kraft der Aus- as repetition and al the same tlme robbed ol Its Intrinsic coherence

tauschbarkell seiner Elnslnnlgkelt beraubt wird, erzählt, es erzählt by vlrtue ol the exchanqeablllty teils. It lells of ihe lucrative lass of

vom qewinnbrlngenden Verlust der Herkunft beider. Denn, noch ein. thelr provenance. For. once agaln, bolh ornament and combination

mal, Ornament wie Kombination gehorchen allein der Art, als Schach- strlctly obey Ihe way they are stacked or arrayed as boxes wilh cul-

leln mit geschnittenen Mustern qestapelt oder gereiht zu sein: die out patterns; the comblnatlon is not an exchanqe of varying ele-

Kombination ist kein Tausch von unterschiedlichen Elementen. es ments, It only exlsts as a varlatlon of the form ol the whole, and the

gibt sie nur als Variatlon der Form des Ganzen, und das Ornament. es ornament, It decorates nothlng or nothlng hut this very same lorm.

ziert nicht oder nichts als ebendiese Form. Was Architektur oder That which Is archltecture or sculplure thus does not become skele-

Skulptur Ist, wird so nicht skelettlert. nicht durchslchllq gemacht und tonized and Is not made transparent, especlally not In reqard lo an

schon qar nicht auf einen Inneren Zusammenhang hin, denn es Ist internat connectlon, for it is preclsely the external, the ornament

gerade das Äusserllche. das Ornament hier Skelett, und jede Fgqung that Is here a skeleton, and acts of provldence are not fixed, hut va-

ist nicht fest, sondern varllerbar, so dass, wo nichts mehr verlässllch riable, so thal preclsely where nothlng seems to reliably bear up

zu tragen scheint, qerade das Tragende sichtbar wird: das Nichts anymore Is where the bearlnq element becomes visible: namely the

nämlich, das aller Setzunq voraus Ist. Doch Uber all dies täuscht das nolhlngness that precedes all lormulatlon. Yet ibis Is all beliedby the

Dekorative, das den Schachteln, so ornamental. wie sie geschnitten decoraliveness Ihat Is inherent to the boxes, with the ornamental

sind, elqen Ist, hinweg - und das Ist wohl noch einmal ein Beson- way Ihey are cut - and this arquably constitules another special

deres, denn da wird, was gesaqt wird, kaum qesaqt, kaum auch qe- aspect. for what Is said here ls barely said and whal is barely shown

zelgl. was gezeigt wird, das helsst: fast verblrqt sich unter dem Deck. Is shown, that is: nearly hlddan here under the cloak of just beinq art

mantel, nur Kunst zu sein, hier das, was als Kunst das Selbst. is that whlch, as art, makes Ihe obvlous and self-evident transparent

verständliche durchslchtlq macht auf jene Leere hin. welche alles, In reqard to the vold Ihat Interweaves all thlnqs issuing from man.

was vom Menschen Ist, ob Skulptur oder Architektur, durchwirkt. whether sculpture or archltecture.
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mortln woloh

paar. 1997
Cover 23, 25 Instanatlonsanslchten New York 1997 32 fallkarlonschachteln te 120 x 65 • 65 cm t 5/W foloqr adle / C prlnt, 28 x 40 cm. Ed. 6

lnstada lid n vlews New York 1997. 32 cardboard böses. each 120 x 65 • 65 cm t blacli and w hila photograph / c prtnt. 28 • 40 cm. ed. 6

ohna total. untttlad. 1997
5/W foloqraile, 28 x 40 cm, Ed. 6

Blech and whlle photograph, 28 • 40 cm. ed. 6

mondolo. 1997
22 Insl anal lansanslcht Manhatlan. New York 1997. 32 Ealtkarlonschachteln. je 120 x 65 • 65 cm t c print, 40 • 28 cm, Ed. 6

Inslaöallon view Manhat ten, New York 1997. 32 cardboard boxes. each 120 x 65 x 65 cm t c print. 40 • 28 cm. ed. 6

holta ougan. oold aha/. 1991
24 Inslapallonsanslchl wlllqensleinhaus, wien 1992. Gummischlauchs. optische Linsen, Raumhöhe

Inslaöallon vlew Wlllqensleinhaus. Vienna 1992. Rubber hoses. opttcal lenseh ceil ng heighl

t /an/fo/motor. 9000
26. 27 Installallonsanslchlen Kunslraum Englanderbau. vadut, Liechtenstein 2008. Inleraktlve. multimediale InstaflaNon.

Zusammenarbeit welch/slarskv/alien producllont
Installation vlews Kunstraum Enqlanderbau. vadut, Liechtenstein 2008. Inleracllve, multlmedla Installation.
conaborallon welch/starsky/alien productlons
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